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Wachstum bis zur Katastrophe?
Dennis L. Meadows. Pro und Contra zum Weltmodell mit Beiträgen von
H. v. Nussbaum, K. Rihaczek, D. Senghaas u. a. Herausgegeben von
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«Die Grenzen des Wachstums» haben eine leidenschaftliche Debatte
um das Pro und Contra zum Weltmodell von Dennis Meadows ausgelöst.
Dieses Buch will klärend in die anhaltende Kontroverse eingreifen. Zu
viele haben die Steigerung des Konsums zu ihrer Maxime gemacht. Zu
viele sind auf Wachstum eingeschworen. Zu vielen - Industriellen, Politikern,

Gewerkschaften, Wissenschaftern - droht Gesichtsverlust. Meadows
bezieht eine eindeutige Position: Unsere Verwöhnungsgesellschaft hat ein
Wachstum in die falsche Richtung forciert. Er fordert, unsere Lebensqualität

auf ihrem hohen Niveau zu stabilisieren oder sie auf eine «Qualität
des Lebens minus x» einzustellen. Er verlangt Einsicht und Vernunft
gegenüber einem selbstzufriedenen Optimismus und übertriebenen Ansprüchen

auf ewig garantierten Überfluss.

Steuerrechtliche Verhältnisse bei der Ausbeutung von Bodenschätzen

Es geht in dieser Arbeit hauptsächlich um die heute umstrittene
steuerrechtliche Erfassung von Entschädigungen für die Gewährung von
Ausbeutungsrechten im Bund und in den Kantonen. Dazu müsste einerseits
etwas näher auf die Bodenschatzvorkommen in der Schweiz eingegangen
werden. Andererseits war es notwendig, gewisse zivilrechtliche Betrachtungen

zu den sogenannten Ausbeutungsverträgen anzustellen.

Es ist dem Verfasser gelungen, einen kleinen Beitrag zur Vereinheitlichung

der schweizerischen Steuersysteme in Theorie und Praxis zu leisten.

Florian v. Meiss. Schulthess Polygraphischer Verlag Zürich.

Wenn wir uns nicht rechtzeitig wieder des naturrechtlich vorgegebenen
Sozialcharakters des Eigentums bewusst werden und wenn wir daraus
nicht bald für uns selbst sowie für die Gesetzgebung Folgerungen ziehen,
dann kann es geschehen, dass in gar nicht zu ferner Zukunft in blutigen
Revolutionen dasjenige zustande kommt, das jetzt noch entwicklungsmäs-
sig möglich wäre.

Wir Sozialdemokraten haben diese Verpflichtung erkannt.

Louis Storck in «Durchbruch zum sozialen Rechtsstaat»
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